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Bezirksklasse Nord Herren

TTF Althengstett : TTC Ebhausen 
Samstag, 06.04.2024, 19:00 Uhr

Volz bleibt gegen den TTC Ebhausen ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksklasse Nord Herren traf die TTF Althengstett am vergangenen Samstag auf den
TTC Ebhausen. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Präger / Walter.
Bemerkenswert war, dass der TTC Ebhausen dieses Match unvollständig bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Gekämpft bis zum Schluss hatten Präger / Walter in der Partie gegen
Jahn / Worbach. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. 2:3 endete das Doppel
zwischen Strauss / Schaible und Strothmann / Micelotta aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Leider musste der TTC Ebhausen
dann das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die TTF Althengstett. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Jens Strauss versäumte es wenig später dagegen mit einem 7:
11, 11:2, 7:11, 6:11 gegen Salvatore Micelotta, einen Punkt für sein Team zu erringen. 2:3 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Alexander Pfrommer und Björn Strothmann am Tisch die
Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an den Tisch. Marcel Präger hatte im Einzel gegen Sascha Worbach am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Nach gewonnenem ersten Satz gab Detlef
Schaible das Spiel gegen Patrick Jahn noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 10:12, 6:11, 7:11.
Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Leider musste der TTC
Ebhausen im Anschluss das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die
TTF Althengstett. Mit 3:1 hatte Michael Volz im Spiel gegen Karl-Heinz Weidenbacher die Nase
vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Einen Zähler für
das Team verpasste Jens Strauss bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Björn
Strothmann. Lange umkämpft war die Partie zwischen Alexander Pfrommer und Salvatore Micelotta,
ehe sich der Gastspieler mit 12:10, 10:12, 13:11, 9:11, 7:11 durchsetzte und Micelotta seine
Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Micelotta nun 18 Siege, bei 10
Niederlagen aus. Keine Chancen ließ wiederum Marcel Präger beim 11:8, 11:5, 11:9 seinem Gegner
Patrick Jahn. Durch diese Niederlage liegt Jahn nun bei einer Bilanz von 11:10 seit Beginn der
Saison. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Detlef Schaible den Gastspieler Sascha Worbach in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Schaible nun bei 9:4, während Worbach bislang 8 Siege und 12 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Tobias Walter beim 13:11, 11:7, 7:11, 11:4
gegen Karl-Heinz Weidenbacher doch überlegen. Einen Punkt erhielt die TTF Althengstett derweil,
da Michael Volz sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Lange mit Strothmann / Micelotta kämpfen mussten Präger / Walter in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Althengstett am 13.04.2024 gegen den TV Calmbach IV
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.04.2024
gegen die TTG Unterreichenbach-Dennjächt II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Althengstett

Doppel: Präger / Walter 1:1, Strauss / Schaible 0:1, Pfrommer / Volz 1:0 
Einzel: J. Strauss 0:2, A. Pfrommer 0:2, M. Präger 2:0, D. Schaible 1:1, T. Walter 2:0, M. Volz 2:0 

 TTC Ebhausen
Doppel: Strothmann / Micelotta 1:1, Jahn / Worbach 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: B. Strothmann 2:0, S. Micelotta 2:0, P. Jahn 1:1, S. Worbach 0:2, K. Weidenbacher 0:2


